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Kirchenblatt
«Denn für Gott ist nichts 
unmöglich»
Henri de Lubac und der Fortschritt in der Theo-
logie der Gnade.

Wir kennen sicherlich folgendes Sprichwort: 
«Wenn alle einer Meinung sind, können trotzdem 
alle unrecht haben.» Dieser Sinnsatz hält uns vor 
Augen, dass die Verschiedenheit der Meinungen 
wichtige Grundvoraussetzung von Entwicklung 
und auch Fortschritt sind. So ist die Meinungsfrei­
heit auch in unserer Gesellschaft ein sehr hohes 
Gut, das es immer neu zu schützen gilt. Dies gilt 
besonders wenn man sich als Teil einer Mehrheits­
meinung erkennt. Die andere Meinung und Ein­
schätzung auch zu respektieren und ihr den 
entsprechenden Raum zu geben, ist Grundbedin­
gung einer freiheitlichen und toleranten Gesell­
schaft. Das Ringen um die angemessene Einschät­
zung und der echte Diskurs sind wichtig im 
gesellschaftlichen Leben, aber auch in der wissen­
schaftlichen Diskussion. Auch für die Theologie ist 
die Auseinandersetzung mit verschiedenen Mei­
nungen und Einschätzungen wichtig. 

Henri de Lubac
Der grosse französische Theologe Henri de Lubac 
musste erleben, dass seine theologische Einschät­
zung in der Weise auf Ablehnung gestossen ist, 
dass sein Werk über das Übernatürliche der Zen­
sur zum Opfer fiel. Der zu gewissen Zeiten als «Stö­
renfried» empfundene de Lubac wurde jedoch 
rehabilitiert, nicht zuletzt durch seine Stellung als 
Konzilsberater und spätere Ernennung zum Kardi­
nal. In seiner Einschätzung des Übernatürlichen 
und der Gnade legt er auf beachtenswerte Weise 
dar, dass der Mensch als auf Gott hin geschaffenes 
Wesen ganz von der Gnade bestimmt ist und auf 
die Gnade hin lebt. Die Gnade ist ein wichtiger 
Schlüsselbegriff in seinem theologischen Werk, in 
dem er das Ineinander von Gnade und Freiheit be­
schreibt und wichtige Impulse für eine moderne 
Gnadentheologie liefert.

Voll der Gnade
Gnade ist ein vieldeutiger und wichtiger Begriff 
der Theologie und des Glaubens. So betet die Kir­
che im Gebet des «Gegrüsset seist du Maria» mit 
den Worten «voll der Gnade» und preist die Mut­
ter des Erlösers als jene, die in besonderer Weise 
mit der Zuwendung Gottes in Verbindung ist. Am 

8. Dezember feiert die Kirche mit der Unbefleck­
ten Empfängnis Mariens 9 Monate vor dem Fest 
von Maria Geburt, dass Maria von Beginn ihres Le­
bens auf besondere Weise von der Gnade Gottes 
berührt und begleitet ist. An Maria wird offenbar, 
dass für Gott nichts unmöglich ist und dass seine 
Gnade überreich ist.
Am 8. Dezember heisst es im Tagesgebet der  
Eucharistiefeier von Maria: «Allmachtiger Gott (…) 
höre auf ihre (Marias) Fürsprache: Mache uns frei 
von Sünden und erhalte uns in Deiner Gnade, da­
mit wir mit reinem Herzen zu Dir gelangen.» Für 
uns hält das Fest somit vor Augen: Gott will das 
Heil des Menschen und er möchte auch an uns 
heilvoll handeln. Gnade heisst nicht, dass es keine 
Widrigkeiten und Schwierigkeiten gibt. Doch trotz 
der erdbehafteten Schwierigkeiten ist Gott uns 
und der ganzen Schöpfung zugewandt mit seiner 
Gnade. Gott möchte das Heil eines jeden von uns. 
Gott meint es mit jedem von uns ernst und er ruft 
uns, seiner Gnade entgegenzugehen. Wer hör­
bereit ist für das Wirken Gottes, der wird auch sei­
ner Gnade den notwendigen Raum verschaffen. 
Möge die Gottesmutter Maria uns auf diesem Weg 
mit ihrer Fürsprache begleiten.
� Andreas Fuchs, Pfarradministrator

Gnade: Gabe und Aufgabe zugleich

Hans Urs von Balthasar, Schweizer katholischer 
Theologe und «Beinahe»-Kardinal. 
(Johannes Paul II. ernannte ihn zum Kardinal, jedoch 
starb Balthasar ein paar Tage vor seiner Kardinals­
erhebung. Henri de Lubac beinflusste sein Denken 

wie auch einige weitere Theologen, so Karl Leh­
mann, J. Ratzinger und Walter Kasper. Im März 2023 
beschloss die französische Bischofskonferenz übri­
gens den Seeligsprechungsprozess von De Lubac 
zu eröffnen.)  

� Andreas Fuchs

Nummer 49   Nummer 49   ••   Donnerstag, 7. Dezember   Donnerstag, 7. Dezember 2023    2023   ••      Erscheint  jeden Freitag   •   AZA   •   8832 WollerauErscheint  jeden Freitag   •   AZA   •   8832 Wollerau

«Was Du bist, ist Gottes Geschenk an Dich. Was Du aus Dir machst,  
ist Dein Geschenk an Gott.»



Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

JUGEND UND FAMILIE

BaSKi-Krippenspiel
Probe: Freitag, 8. Dezember, 17:30 Uhr – Unterkirche der Ref. Kirche Wolle­
rau in Wilen. Kinder der 1.–4. Primarklasse proben für das diesjährige  
Krippenspiel. Kathrin Dubs. Musik: Alexander Seidel.

Hauptprobe: Samstag, 9. Dezember, 09:00 Uhr – Unterkirche der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen. Kinder der 1.–4. Primarklasse proben noch einmal für 
das diesjährige Krippenspiel. Kathrin Dubs. Musik: Alexander Seidel.

Aufführung: Samstag, 9. Dezember, 17:00 Uhr – Ref. Kirche Wollerau in  
Wilen. Musik: Alexander Seidel, Piano, und Daniel Kälin, Percussion, mit 
Kindern des BaSKi-Krippenspiels. Kathrin Dubs.

Kerzenziehen
Das Kerzenziehen findet noch bis zum 10. Dezember im Ref. Kirchge­
meindehaus in Pfäffikon statt. Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage unter www.refkirchehoefe.ch/kerzenziehen.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe Nacht vor der Nacht
Montag, 11. Dezember 19:00 Uhr – Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kirchen­
musiker Alexander Seidel. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Gesprächskreis
Mittwoch, 13. Dezember, 19:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. 
Thema: Johannes, der Cousin von Jesus, bereitet den Advent vor.  
Herzliche Einladung bei Kerzenschein, Honigwaffeln und Punsch!  
Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 12. Dezember, 12:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon.  
Doris Kümin. Anmeldung bis spätestens Montag, 10:00 Uhr auf www.ref­
kirchehoefe.ch/agenda.

Weihnachtsfeier
Mittwoch, 13. Dezember, 14:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. 
Einladung zu einer kleinen Vorfeier. Doris Kümin. Anmeldung bis Montag, 
11. Dezember, auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 14. Dezember, 14:30 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. 
Gemeinsam bewegen und etwas Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung 
keine erforderlich.

VORSCHAU

Fiire mit de Chliine – Weihnachten
Samstag, 16. Dezember, 17:00 Uhr 
Warum Weihnachtswunder manchmal ganz klein sind. 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Simone Mettler.  
Musik: Patrick Mettler. Ein feierliches Erleben – spe­
ziell für Kinder ab 3 Jahren bis und mit Kindergar­
tenalter – gemeinsam mit Eltern oder Grosseltern. 
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Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember
10:00	 Gottesdienst / Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: Das Licht erleuchtet die Welt, Text: Gen 1, 3
	 Pfarrer Daniel Lippuner
	 Musik: Elizevta Polianitskaia, Orgel

Donnerstag, 14. Dezember
07:30	 ökum. Schulgottesdienst 1. Oberstufe Weid
	 Katholische Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel
19:30	 ökum. Abendgebet, Schlosskapelle Pfäffikon
	 Pfarrer Klaus Henning Müller und Team
	 Wir laden Sie ein zu einer einstündigen ökumeni­

schen Feier mit Gesängen aus Taizé, Momenten 
der Stille und Besinnung.

Freitag, 15. Dezember
18:00	 Jugendgottesdienst / Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: Aus klein wird gross
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.chstephan.dreyer@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 11. – 17. Dezember Amtswoche 11. – 17. Dezember 
Pfarrer Klaus Henning MüllerPfarrer Klaus Henning Müller



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
08. Dezember: Hilfe für behinderte Kinder in Arequipa (Paz Peru)
10. Dezember: Eine Million Sterne
17. Dezember: Winterhilfe Schweiz 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Advent
«Wir sagen euch an, den lieben Advent,
sehet die erste Kerze brennt…»
Licht – Freude – Erwartung.  Unter diesen Zei­
chen standen die Gottesdienstfeierlichkeiten zu 
Beginn des neuen Kirchenjahres und zugleich 

 1. Adventssonntages. Am Samstagabend fanden 
sich die kommenden Erstkommunikanten mit 
ihren Familien und begleitet von der Katechetin 

Rita Betschart zu einem lichterfüllten Eröffnungsgottesdienst mit Taufge­
lübdeerneuerung ein. Möge dieser 1. Advent für alle ein gelungener Start in 
eine ruhige und stimmungsvolle Vorweihnachtszeit sein!� Foto: Michaela Walker

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 10. Dezember, um 10:30 Uhr im Saal des Pfarreizentrums 

Geschäftsverzeichnis: 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Genehmigung Jahresrechnung 2022 
3. �Voranschlag 2024 und Festsetzung des Steuerfusses 
4. Wahlen 
5. Anregungen und Anfragen 

Ausführliche Unterlagen liegen beim Schriftenstand in der Kirche auf.

«Samichlausbsuech i dä Rohnä»
Über 70 Kinder mit ihren Begleitpersonen ver­
sammelten sich nach einem kurzen Spaziergang 
in der «Rohnen», Feusisberg. Noch bevor der  
Samichlaus auftauchte, gab es zur Stärkung feine 
Hot Dogs und Kuchen. Der warme Punsch und 
Glühwein waren sehr willkommen in der bitter­
kalten Nacht. Plötzlich ertönte das bekannte 
Glöckchen… der Samichlaus mit zwei Schmutz­
lis kam des Weges. Nach einer Geschichte konn­
ten die Kinder noch Versli vortragen. Für jedes 
Kind gab es auf den Nachhauseweg ein Chlaus­
säckli und ein Mandarindli.

Text und Bilder: Priska di Gregorio

Rorate
Mittwoch, 13. Dezember, 07:15–08:00 Uhr, mit anschliessendem Frühstück 
«to go» beim Unterstand des Pfarreizentrums.

Seniorenzmittag Feusisberg
Donnerstag, 14. Dezember, ab 11:30 Uhr 
Anmeldung bis spätestens Donnerstagvormittag um 10:00 Uhr im Res­
taurant Feld, Telefon 044 784 00 36.

Kerzenziehen
Samstag (13–18 Uhr) und Sonntag (12–17 Uhr), 9./10. Dezember, Schul­
hausstr. 15, Schindellegi, ehem. Landmaschinen Schatt, vis-à-vis Turnhalle.
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Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember – 2. Adventssonntag
1. Lesung	 Jes	 40, 1–5.9–11
2. Lesung	 2Petr	 3, 8–14	
Evangelium	 Mk	 1, 1–8 
09:30	 Hauptgottesdienst 
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Pater Anselm Henggeler, ehem. Pfarrer in Feusisberg
	 Elise, Leo und Karolina Annen und 
	 Marie Annen-Portmann, Riedweidweg 11
10:30	 Kirchgemeindeversammlung im Saal des 

Pfarreizentrums

Dienstag, 12. Dezember
19:00	 Werktagsmesse

Mittwoch, 13. Dezember
07:15	 Rorate mit anschliessendem Morgenessen «to go»
	 für ALLE beim Unterstand des Pfarreizentrums

Donnerstag, 14. Dezember
19:30	 ökumenisches Abendgebet in der Schlosskapelle 

Pfäffikon

Freitag, 15. Dezember
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 17. Dezember – 3. Adventssonntag 
09:30	 Hauptgottesdienst 
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Werner und Anna Odermatt-Baumgartner, 

Dorfstrasse 53

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarradministrator:  Pfarradministrator:  
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Freitag, 8. Dezember, nehmen wir die Kollekte für unser Pfarreiprojekt, 
«Little Big Hero» auf. Am Samstag/Sonntag, 9./10. Dezember, nehmen wir 
die Kollekte für die Winterhilfe auf. Die Organisation lindert die Auswir­
kungen der Armut in der Schweiz, indem sie knappe Haushaltsbudgets 
entlastet und Notlagen durch gezielte Hilfe behebt. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Chilekafi
Freitag, 8. Dezember
Nach dem Gottesdienst im Gemeinschaftszentrum Freienbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Pfarreiratsteam Freienbach.
Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt «Little Big Hero».

Rorategottesdienste
Wir laden Sie herzlich ein – jeweils am Mittwoch um 06:30 Uhr.

  13. Dezember in Freienbach
  20. Dezember in Bäch

Anschliessend an die Gottesdienste sind alle zum Frühstück eingeladen.

Advent
Die Wochen der Adventszeit sind von Vorberei­
tungen geprägt. Schliesslich gilt es, dass an 
Weihnachten alles geschafft ist. Doch wie per­
fekt muss es sein? Wer setzt den Massstab? Ist es 
bisweilen nicht schöner und besonnener, die 

eigenen Erwartungen zurückzustellen, um gelassen die Vorfreude wach-
sen zu lassen? Sicher, nett gemeint und doch herausfordernd – aber einen  
Versuch allemal wert. Vielleicht steckt die kleine Portion Gelassenheit an 
und wirkt sich positiv auf das Miteinander aus – Stichwort: nachsichtig 
sein. Auch das ist ein Aspekt der Vorbereitung auf das kommende Weih­
nachtsfest.� Holger Jünemann

Rückblick Kinderkirche
Am 25. November fand unsere Kinderkirche statt. Wir haben eine Ge­
schichte «Licht sein» von Christine Sinnwell-Backes gehört und uns über­
legt, was es bedeutet, Licht für andere zu sein. Am Schluss bastelten wir 
eine Laterne. Was bedeutet es, Licht für andere zu sein? Selber Licht zu 
sein – das klingt anspruchsvoll. Der Alltag kann grau sein, und was sollte 
ich kleines Licht dagegen schon alleine ausrichten können? Dunkle Ge­
danken beschäftigen mich. Kann ich da tatsächlich noch Licht für andere 
sein? Licht zu sein, kann bereits im Kleinen beginnen. Ich stelle immer 
wieder fest, dass selbst im Alltag ein gutes Wort, ein Lächeln die kleine 
Welt um mich herum verändern kann – und dadurch auch mich selbst.

Katharina Frehner, Religionspädagogin

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch
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Gottesdienste
Donnerstag, 7. Dezember
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 8. Dezember – Mariä Empfängnis
09:15	 Festgottesdienst in Freienbach
	 Organisten-Vokalquartett Mirjam Föllmi 	

(Sopran), Sybille van Veen (Alt), Fabian Bucher 
(Tenor) und Bernhard Isenring (Bass); Roman 
Künzli (Orgel) / anschl. «Chilekafi» im Gemein­
schaftszentrum Freienbach

Samstag, 9. Dezember
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 10. Dezember – 2. Adventssonntag
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Stiftsjahrzeit für P. Anselm Henggeler, OSB, Kloster 

Einsiedeln (von 1976–1994 Pfarrer in Freienbach); 
Jahrzeit für Rosmarie Iten-Eilinger, Freienbach

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 11. Dezember
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Dienstag, 12. Dezember
13:15	 Versöhnungsfeier in Freienbach

Mittwoch, 13. Dezember
06:30	 Rorate in Freienbach
17:45	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 keine Messfeier in Freienbach 

Donnerstag, 14. Dezember
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte
19:30	 ökumenisches Abendgebet in der Schlosskapelle

Freitag, 15. Dezember
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – PRO FILIA
PRO FILIA setzt sich unermüdlich dafür ein, junge Menschen auf dem 
Weg an der Schnittstelle zwischen Schule und Beruf zu unterstützen und 
zu begleiten. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Orgelmatinee mit dem Organisten-Vokalquartett
Die kommende Orgelmatinee vom 9. Dezember wird einmal mehr vom 
Organisten-Vokalquartett zusammen mit dem Organisten Roman Künzli 
gestaltet. Diesmal erklingt ausschliesslich Musik von Bernhard Isenring: 
zwei Orgelstücke und die «Missa brevis gregoriana», die er für das Quar­
tett und Roman Künzli im Jahr 2022 geschrieben hat. 

Adventlich besinnlicher Rorategottesdienst
Mittwoch, 13. Dezember, um 06:30 Uhr
Einladung an Jung und Alt zur Einstimmung auf Weihnachten im Kerzen­
schein in der Pfarrkirche Pfäffikon. Anschliessend Frühstück im Pfarreisaal.

Infoabend – Kulturreise nach Polen
Am Mittwoch, 13. Dezember, um 19:00 Uhr findet im Turmstübli ein Info­
abend zur Pfarreireise nach Polen statt, 4. –11. Mai 2024, organisiert von 
der Pfarrei Pfäffikon. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Fiir für Chlii & Gross – Die Weihnachtsgeschichte
Donnerstag, 14. Dezember, um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche. Wir freuen uns 
auf ganz viele Kinder im Alter von 1–5 Jahren mit ihren Mamis, Papis oder 
Grosseltern, Gotti oder Götti.

Strickkreis der Frauengemeinschaft
Donnerstag, 14. Dezember, 13:30 –16:00 Uhr im Turmstübli

Ökumenisches Abendgebet
Donnerstag, 14. Dezember, um 19:30 Uhr laden die kath. Pfarrämter Pfäffi­
kon und Freienbach und das das Ev.-ref. Pfarramt Höfe zum ökumeni­
schen Abendgebet in der Schlosskapelle ein. Der meditative Gottes­
dienst ist geprägt von Gesängen aus Taizé, die von einer Flötengruppe 
begleitet werden.

Der leuchtende Adventskalender von Pfäffikon
Jeden Abend bis 24. Dezember leuchtet in der Zeit von 17:30 bis  
21 Uhr ein Adventsfenster mehr, so dass an Heiligabend alle 24 Fenster 
erstrahlen. Die Fenster sind bis zum 31. Dezember beleuchtet. Einige  
Gestalterinnen und Gestalter laden bei der Erleuchtung ihres Fensters zu 
einem gemütlichen Beisammensein ein (). Der Standortplan mit allen 
Adventsfenstern kann auf der Homepage der Frauengemeinschaft her­
untergeladen werden.
Fr	 8. 		  Klamothek, Staldenbachstrasse 16
Sa	 9. 		  Klamothek, Staldenbachstrasse 16
So	 10.		 Sara Bianco, Churerstrasse 92f
Mo	 11.	 	Jacqueline Rogenmoser (17–21 Uhr), Staldenbachstrasse 24
Di	 12.		 Einführungsklasse Schulhaus Brüel
Mi	 13.		Fachstelle Jugend (15–19 Uhr), Churerstrasse 15
Do	 14.		 Spielgruppe, Oberdorfstrasse 7
Fr	 15.		Familie Margot (18–19:30 Uhr), Schindellegistrasse 61c
Sa 	 16.		 Familie Jovanovic, Hinterhofstrasse 22
So 	 17.		  Irene Geiter, Schindellegistrasse 57
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Gottesdienste
Freitag, 8. Dezember – Maria Empfängnis
10:00 	 Beichtgelegenheit
10:30	 Festgottesdienst, mit musikalischer Begleitung 

des Vokalquartetts

Samstag, 9. Dezember
11:00	 Orgelmatinee
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Dezember
10:30	 Gottesdienst (mit den Erstkommunionkindern)
14:30	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
18:30	 Rosenkranz

Montag, 11. Dezember
13:45 	 Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 12. Dezember
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 13. Dezember
06:30	 Rorate, anschliessend Frühstück im Saal
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 14. Dezember
07:30	 Wortgottesdienst, 1. Oberstufe
09:00	 Eucharistiefeier 
10:00	 Fiir für Chlii & Gross

Freitag, 15. Dezember
07:30	 Wortgottesdienst, 2. und 3. Oberstufe

Samstag, 16. Dezember
17:00	 Eucharistiefeier mit Ehejubiläumsfeier
19:00 	 Eucharistiefeier fällt aus

Sonntag, 17. Dezember
10:00 	 Beichtgelegenheit
10:30	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für Edith Thurnherr-Högger

Hurden: 
Sonntag, 10. Dezember 
10:30	 Eucharistiefeier Heim St. Antonius 



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

3. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: Stiftung Jugend und 
Familie

SAMSTAG, 16. Dezember
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 17. Dezember
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Erstjahrzeit für Heinrich Kircher

10:30 	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

11:45	 Schindellegi
	 Taufe von
	 Henry James Mitterhofer,  

Obere Paulistrasse 19, Schindellegi

MITTWOCH, 13. Dezember
Schindellegi
06:45	 Roratefeier
	 anschliessend Frühstück im 

Forum St. Anna

Wollerau
18:00 	 Rosenkranz 
	 «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 14. Dezember 
Wollerau
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 15. Dezember
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz 
09:00	 Eucharistiefeier 

2. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: Hilfswerk «Kirche in 
Not»

SAMSTAG, 9. Dezember
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 10. Dezember
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Erstjahrzeit für
	 Adelheid Höfliger-Staub
	
10:30 	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 musikalisch begleitet  

durch Adeline Marty mit 
Kinder- und Jugend- 
chor

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch Montag / Mittwoch 
Vormittag	 08:30–11:30 UhrVormittag	 08:30–11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
Vormittag	 08:30–11:30 Uhr Vormittag	 08:30–11:30 Uhr 
Nachmittag	 13:30–16:30 UhrNachmittag	 13:30–16:30 Uhr
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Gratulationen
13.12.	 Eugen Helbling 	 80-jährig
Wir wünschen dem Jubilar zu seinem Festtag alles Gute und Gottes Segen. 

2.Adventssonntag im Jahreskreis / Lesejahr B
Die biblischen Lesungen zum 2. Adventssonntag 
im Jahreskreis im Lesejahr B zur persönlichen  
Betrachtung:
Erste Lesung AT: Jesaja 40, 1–5.9–11
Zweite Lesung NT: 2 Petrus 3, 8–14
Evangelium: Markus 1, 1–8

Stimmungsvoller Lichterglanz zum 1. Advent
Über zahlreiche Besuchende freuten sich die Ver­
anstalter der schweizweiten Solidaritätsaktion 
«Eine Million Sterne» in Wollerau. Organisiert 
wurde der Anlass zum dritten Mal vom Seelsor­
geraum Berg in Zusammenarbeit mit der Kirch­
lichen Sozialberatungsstelle «Diakonie Ausser­
schwyz». Die Aktion gegen Armut in der Schweiz 
setzt und sich für eine solidarische Gesellschaft 
ein und wurde mit vorweihnachtlichen musikali­
schen Klängen vom Musikverein Verena Wolle­

rau begleitet. Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern, dem 
Musikverein Verena  
Wollerau und den freiwilligen Helfenden für den wertvollen Einsatz. 

 Text/Bild Anita Höfer, Diakonie SSR Berg

Roratefeier im Seelsorgeraum Berg
Schindellegi, Mittwoch, 13. Dezember, 06:45 Uhr
Rorategottesdienst der Primarschule und der Pfarrei Schindellegi mit  
anschliessendem Morgenessen im Forum St. Anna.

Wollerau, Donnerstag, 21. Dezember, 06:45 Uhr
Rorategottesdienst der Primarschule und der Pfarrei Wollerau, musi­
kalisch mitgestaltet durch Koni Schenkel, Flöte, mit anschliessendem  
Morgenessen im Pfarreisaal Wollerau. 

VEREINE / GRUPPEN

«Singen im Gottesdienst»
Proben im Pfarreisaal:
Freitag, 15. Dezember / Mittwoch, 20. Dezember, um 19:30 Uhr

Proben in der Kirche:
Mittwoch, 13. Dezember / Freitag, 22. Dezember, um 19:30 Uhr
Montag, 25. Dezember, 09:30 Uhr Vorprobe in der Kirche 

«Ad hoc Chor»
Proben im Forum St. Anna:
Dienstag, 12. Dezember, um 20:15 Uhr
Dienstag, 19. Dezember, um 19:30 Uhr

Trauercafé
Freitag, 15. Dezember, 14:00 Uhr
Das Trauercafé im Pfarrhaus in Wollerau bietet die Möglichkeit, die Trauer 
mit anderen Menschen zu teilen. 

Pro Senectute Schindellegi / Feusisberg
Freitag, 15. Dezember, 11:30 Uhr
Seniorenzmittag im Rest. Hirschen. Bitte um Anmeldung bis am Don­
nerstag, 14. Dezember, abends unter Tel. 044 784 00 14.

Begegnung am Feuer
Sonntag, 17. Dezember, 18:00 Uhr
Wir treffen uns beim Dorfplatz Schindellegi. Wir nehmen uns Zeit, ge­
meinsam die Vorweihnachtszeit mit warmem Punch am wärmenden 
Feuer zu verbringen und einige Augenblicke innezuhalten. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmende.� Frauengemeinschaft Schindellegi

Kirchenkonzert mit Jodlerklub
Sonntag, 17. Dezember, 17:00 Uhr
Der Jodlerklub Luegisland Wollerau lädt Sie herzlich zum Kirchenkonzert 
am 2. Advent in die Kirche St. Verena, Wollerau, ein. 

VORANZEIGEN

Weihnachtsgottesdienste im Seelsorgeraum Berg
In Schindellegi
Heiligabend, Sonntag, 24. Dezember  –  4. Adventssonntag
09:00 	 Eucharistiefeier
	 Friedenslicht zum Abholen
17:00	 Krippenspiel in der Kirche St. Anna
21:00	 Eucharistiefeier
	 Mitternachtsmesse, musikalisch mitgestaltet durch 
	 Sebastian Kälin, Horn 

Weihnachten, Montag, 25. Dezember
09:00	 Eucharistiefeier 
	 Festgottesdienst, musikalisch mitgestaltet durch Silvia Solari, Violine

Fest der Heiligen Familie, Dienstag, 26. Dezember
	 keine Eucharistiefeier in Schindellegi

In Wollerau
Heiligabend, Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag
	 keine Eucharistiefeier in Wollerau um 10:30 Uhr
17:00	 Krippenspiel in der Kirche St. Verena
	 Friedenslicht zum Abholen
22:15	 musikalische Einstimmung durch Ruth Müri, Cello	
22:30	 Eucharistiefeier
	 Mitternachtsmesse, musikalisch mitgestaltet durch Ruth Müri, Cello 

Weihnachten, Montag, 25. Dezember
10:30	 Eucharistiefeier 
	 Festgottesdienst, musikalisch mitgestaltet durch den Chor 
	 «Singen im Gottesdienst»

Fest der Heiligen Familie, Dienstag, 26. Dezember
10:30	 Eucharistiefeier

Impuls zum Sonntag
Je stiller wir werden,Je stiller wir werden,
umso mehr hören wir.umso mehr hören wir.
Je langsamer wir leben,Je langsamer wir leben,
umso mehr Zeit haben wir.umso mehr Zeit haben wir.
Je mehr Liebe wir verschenken,Je mehr Liebe wir verschenken,
umso reicher ist unser Herz.umso reicher ist unser Herz.

Jochen MarissJochen Mariss



Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Impressum Impressum     Redaktion und Verlag: Redaktion und Verlag: 
Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01

Vielen Dank für  
191 Weihnachtspäckli 
Wir bedanken uns bei der Höfner Bevölkerung 
ganz herzlich für die vielen Päckli. Auch für  
die Transportkosten wurde sehr grosszügig  
gespendet. 

191 Stück sind viele Päckli. Das merkt man beson­
ders dann, wenn man sie alle von Hand in einen 
Lastwagen tragen muss. Zum Glück hatten wir 
dieses Jahr viele Helfer. Die Päckli sind unterdes­
sen schon in der Ukraine und in Moldawien und 
den anderen Ländern angekommen und warten 
darauf, verteilt zu werden.
Vielen Dank für Eure Unterstützung, die das ein­
mal mehr ermöglicht hat!

Jonathan Friess,  Pastor FEG Höfe

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Besser schweigen und  Besser schweigen und  
als Narr scheinen als sprechen  als Narr scheinen als sprechen  

und jeden Zweifel  und jeden Zweifel  
beseitigen.beseitigen. » »

Abraham LincolnAbraham Lincoln

Gottesdienste
Freitag, 8. Dezember
19:15	 The Chosen. Filmabend über die einzigartige Jesus-Serie. 
	 Herzlich willkommen.

Sonntag, 10. Dezember
10:00	 Gottesdienst (2. Advent) vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die 

Predigt im Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Jonathan Friess
	 mit Kinder- und Teenagerprogramm
	 anschliessend Cafeteria

Dienstag, 12. Dezember
06:30	 Frühgebet im Kapellhof
14:30	 Treffpunkt 60+, Adventsfeier

Mittwoch, 13. Dezember
19:00	 Gebetsabend

Donnerstag, 14. Dezember
09:00	 Frauengespächsgruppe

Freitag, 15. Dezember
19:15	 The Chosen. Filmabend über die einzigartige Jesus-Serie. 
	 Herzlich willkommen.
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